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verschlimmert hat. Man darf also nicht stolz sein, daß die Hautkrankheit 
„erledigt" ist; sie wird gewiß wiederkommen, sobald die Lebenskraft wieder 
erstarkt und in der Lage ist, alles auf die Haut zu treiben. Erst dann wird die 
„neue Erkrankung" abtreten können. - Hautärzte (wie auch viele andere 
Spezialisten) dürfte es aus diesem Grunde eigentlich gar nicht geben, denn 
sie haben den Blick fürs Ganze verloren! 

2.4.1.1 Das Phänomen der Unterdrückung 
Die schädigende Wirkung von allopathischen Medikamenten* ist in den 
letzten Jahren mehr und mehr in das Blickfeld der Öffentlichkeit gelangt und 
als echte Gefahr für die Gesundheit erkannt. Nicht so bekannt dagegen ist, 
daß durch die allopathische Art zu „heilen" natürliche Krankheiten und 
Vorgänge unterdrückt werden können, so daß vollständig neue Krankheits-
bilder anstelle des alten entstehen. Das heißt, es resultieren neue, künstliche 
Syndrome durch die verwendeten Arzneimittel, sog. Krankheitsverschie-
bungen oder - laut Dr. Eichelberger - „Stellvertreterkriege" (eine andere 
Störung stellvertretend für die frühere). Der Patient hat keinerlei originale 
Symptome mehr aufzuweisen; sein Symptomenbild ist verwischt bzw. un-
terdrückt worden. Diese Zusammenhänge sind sehr verwerflich, da sie den 
Patienten in der Regel in zunehmende Destruktion treiben und man sich von 
echter Heilung immer weiter entfernt. Das Unterdrückungssyndrom bringt 
eine allgemeine Verschlechterung solchen Ausmaßes mit sich, daß schon die 
Wiederherstellung der alten Verhältnisse für den Kranken wünschenswert 
wäre. 

Unterdrückung bedeutet, daß man die Manifestation einer Krankheit zum 
Verschwinden bringt, bevor diese selbst geheilt ist. 

Wir können drei Elemente am Unterdrückungsphänomen unterscheiden: 
• das unterdrückte Symptom 
• die Auslösung und 
• das neu entstandene Unterdrückungssyndrom, das heißt, eine allgemeine 

Verschlimmerung unter Verlagerung der Symptomatik auf andere Organe 
und Funktionsbereiche. 

Eine Unterdrückung wirkt immer auslösend und hat eine ganz besondere 
Bedeutung für die homöopathische Arzneimittelwahl (Causa). Ihr kommt 
immer der Charakter eines Leitsymptoms zu. 

* siehe Kapitel 2.4.5 Arzneimittelmiasma 
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Die Auslösung einer Unterdrückung kann auf vielfältige Weise erfolgen. Es 
werden im Prinzip fünf verschiedene Arten unterschieden: 
• zufällige, natürliche bzw. spontane Unterdrückung 

(z.B. durch: emotionale, klimatische Schockwirkung; Kummer; nah-
rungsbedingte Einflüsse; Umwelteinflüsse; Verkühlung [z.B. Ausbleiben 
der Menses nach kaltem Baden]; Unterdrückung einer Krankheit durch 
eine andere; etc.) 

• medikamentöse Unterdrückung 
(lokal beispielsweise durch cortison- oder zinkhaltige Salben, Nasen-
tropfen etc.; innerlich z.B. durch Antibiotika, Cortison, Sulfonamide, 
Fieberzäpfchen, Analgetika, Sedativa etc.) 

• chirurgische Unterdrückung 
(Entfernen von Warzen, Tonsillen, Polypen, Appendix, Varicen; Schlie-
ßen von Fisteln; Verödung von Hämorrhoiden, Varicen; im Prinzip alle 
Operationen, Verätzungen etc.) 

• Unterdrückung durch Impfungen 
(Behinderung der natürlichen Entwicklung sowie Unterbindung von mi-
asmatischen Selbstheilungsversuchen mittels Kinderkrankheiten* und 
Zerstörung des Immunsystems im Ganzen) 

• Unterdrückung durch ,homöopathische' Arzneimittel 
(z.B. bei unsachgemäßer palliativer Behandlung, bei unkritischer Ver-
schreibung von „bewährten Mitteln" aufgrund einer klinischen Diagnose; 
Komplexmittelhomöopathie; Behandlungen mit potenziertem Eigenblut; 
Autovakzine**; in den meisten Fällen auch via Bioresonanz ausgetestete 
homöopathische Mittel) 

Es ist zu beobachten, daß Unterdrückungen energetischen Ursprungs durch 
das Fortschreiten der Technisierung im Medizinbereich - leider nun auch 
bei den sog. Naturheilverfahren - zunehmend häufiger vorkommen. Voegeli 
bezeichnete diese Form der Unterdrückung als die schlimmste und verwerf-
lichste; und zwar mit Recht, denn es handelt sich um Unterdrückungen im 
feinstofflichen Bereich, die weitaus schwerer rückgängig zu machen sind als 
die meisten anderen! 

Unterdrückung bedeutet einen rückwärtsschreitenden Prozeß, der im Ge-
gensatz zum physiologischen Gesetz steht. Das Leben arbeitet immer von 
innen nach außen, was auch an der kleinsten Lebenseinheit, der Zelle, 

* siehe Kapitel 2.5 Kinderkrankheiten — ein miasmatischer Selbstheilungsversuch ** 
Therapeutische Vakzine, deren antigenes Material vom Patienten selbst stammt (z. B. Erguß, 
Eiter, Stuhl, Harn) und welches ihm nach entsprechender Verarbeitung reinjiziert wird. 
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sichtbar wird. Selbst im Krankheitsfalle wird die Lebenskraft versuchen, 
alles auf die Peripherie zu treiben (z.B. Hautausschläge, Schweiß, Durch-
fälle), um das energetische Zentrum und die lebensnotwendigeren Organe 
zu entlasten. Durch eine Unterdrückung erfolgt jedoch das genaue Gegen-
teil. Die Krankheit wird von der Peripherie zurück ins Innere getrieben! Die 
natürlichen Auswege und Ventile sind blockiert; es erfolgt eine Verlagerung 
des Krankheitsgeschehens in andere, für den Gesamtorganismus gefähr-
lichere Regionen. Gemäß John Henry Allen ist das Miasma jedoch noch in 
derselben Stärke im Organismus vorhanden! Nur seine Wirkung und Ar-
beitsweise wurde aufgrund der Blockierung der ,Krankheitsventile' in eine 
andere Richtung gelenkt! - Das erste, was wir also tun müssen, ist, die 
unterdrückten Symptome wiederherzustellen. 

Eine der wichtigsten Fragen in der homöopathischen Anamnese ist des-
halb die Frage nach dem Ursprung der Beschwerden. Seit wann besteht das 
Leiden? Wie wurde damals - und selbstverständlich auch heute noch -
behandelt? Was war vorher und wie wurde evtl. jenes Leiden therapiert? — 
Dies betrifft nicht nur ein paar Stunden oder Tage; das kann unter Um-
ständen sogar ein paar Jahre zurückliegen. Hier ist echte Detektivarbeit zu 
leisten. 

„Der Mensch ist ein Zeitenorganismus, und was ihm heute medizinisch 
angetan wird, kann sich und wird sich früher oder später, in Jahren oder 
Jahrzehnten erst, äußern als vorangegangene iatrogene Gewaltakte namens 
einer hemmungslos agierenden Sanitätstechnik. Gröbste Chemie auf der 
einen Seite, feinste Säuren auf der anderen Seite, nämlich im Bereich der 
3,5 Milliarden Gene des Menschen - ein Irrsinn!" - Dr. Eichelberger wäh-
rend eines seiner homöopathischen Kolloquien in München. 

Das Hauptmittel zur Auflösung von Unterdrückungen ist der potenzierte 
Schwefel, Sulfur. In chronischen Fällen selbstverständlich in Hochpotenzen 
(z.B. LM18 bzw. Q18, C30 oder C200, usw.) und in reinen Akutfällen 
durchaus in Tiefpotenzen (z.B. LM6 bzw. Q6, C6, D12). Das Kent-Reperto-
rium führt 218 Unterdrückungsrubriken* an, die mit mehr oder weniger 
gutem Erfolg für die Arzneimittelwahl herangezogen werden können. Als 
Hauptrubrik fungiert die allgemeine Rubrik „Hautausschläge unterdrückt" 
mit 50 Arzneimitteln. Diese Rubrik ist in jedem Falle zu Rate zu ziehen, 
auch wenn es kleinere speziellere Unterrubriken für den Fall gibt. Kann 
keine eigene Unterdrückungsrubrik ausgemacht werden, konsultiert man 
diese Zentralrubrik (von der Idee her) als Synonym. 

* siehe Auflistung der Unterdrückungsrubriken im Anhang A.3 Unterdrückungsrubriken des 
Kent-Repertorium 
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